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Pummelchen und der Prinz
 
Noch drei Tage bis zum Wochenende, sie freute sich darauf. Große Lust, die freien Tage wieder ohne einen Mann zu verbringen, hatte Pia Plimpenstein allerdings nicht. Hoffentlich wird das Wochenende nicht wieder so enttäuschend wie letztes Mal, wo sie alleine ausging und mal was Neues ausprobiert hatte. Das Lokal war erst vor Kurzem eröffnet worden und trug den Namen Zur Räuberhöhle. Der Besitzer hatte sich reichlich Mühe gegeben, die Kneipe gemütlich einzurichten. Pia setzte sich an einen kleinen Tisch, direkt neben einer alten Wurlitzer-Musikbox, die jedoch nur zur Dekoration diente. Die Musik, die gespielt wurde, kam vorwiegend aus der Zeit, als ihre Mutter noch ein Teenager war. Damals besaßen sie einen alten Plattenspieler, und Pia gefiel es, sich die alten Scheiben von ihrer Ma anzuhören.
 
An der Theke entdeckte sie Lukas, der ging mit ihr zusammen auf die Schule. Sie waren in der gleichen Stufe, aber nicht zusammen in einer Klasse. Lukas wusste schon damals, dass ein gewisses Risiko nötig war, um Gewinne einzufahren. Während der Schulzeit klaute er Autoradios und machte ein florierendes Geschäft damit. Glück für ihn, dass er nie geschnappt wurde. Ein Eintrag im Führungszeugnis hätte seiner weiteren Karriere im Weg gestanden. Heute arbeitete er in der Stadtsparkasse und wusste genau, wie er an das Vermögen der Leute kam, ohne Angst davor zu haben dafür, hinter Gitter zu landen. Dieser Halunke machte den Namen dieser Kneipe wirklich alle Ehre. 
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